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Einstellung und Prüfung der Magnetbandgeräte- 
Einheit (Baugruppe 10/3 M)

Die gesamte Einstellung und Prüfung der Magnetbandgeräte-Ein- 
heit umfaßt folgende Punkte:

1. KopfSpaltjustage
2. Motordrehzahleinstellung
3. Justierung der Schaltschwelle im Leseverstärker
4. Einstellung der Schaltsymmetrie im Leseverstärker
5. Abgleich des Schreibtaktes

#

Die für die jeweiligen Einstell- und Prüfvorgänge notwendigen 
Meßgeräte werden nach der Beschreibyng der durchzuführenden Ar­
beiten am Ende eines jeden Abschnittes gesondert aufgeführt.

1. Kopfspaltjustage

1.1 Bei Anlieferung des Magnetbandgerätes (nachstehend MBG 
genannt) ist der Magnetkopf bereits bei der Fa. Grundig 
elektronisch justiert und die beiden Kopf Justierschrau­
ben sind durch Lack gesichert. Bei einer evtl. Nachju­
stage bei TON sind anschließend die Justierschrauben 
wieder durch Lack zu sichern. Für diese Nachjustage ist 
ein Bezugsband in der Endloskassette mit einer Signal­
frequenz von 500 Hz in beiden Spuren notwendig.

1.2 Einstellvorgang:
Kassette einlegen, Taste MBW (PET l) und Starttaste (MBG) 
drücken. Am Meßpunkt Mi - Leseverstärker Kanal 1 
Oszillograph Tektronix 531 A, Einschub 1 A 1

mit
messen.

Oszillographeneinstellung:
Variable’"Time/cm" 10 msec, calibrated 
Variable "Volts/cm" 0,2 V, calibrated

I 7. Mai 1972

.pause
r.':oV;t berücksichtigtA r b c i 11

Vjird

Erstausgabe .11 ,2.72. BM: 
Neuausgabe:..14 *4 ♦ 7?.. BM
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Das Potentiometer R 43 (250 k) in Grundstellung 
(kleinster Widerstand) regeln.

An der Kopfjustierschraube (mit Spannfeder) Einstellung 
vornehmen bis größte Spannungsamplitude (= 600 mVSs) 
erreicht ist. Anschließend Band-Kopf-Kontakt am Meß­
punkt Md - Leseverstärker Kanal 2 - kontrollieren. Da­
bei muß eine Signalspannung vorhanden sein, die max.
10 % geringer sein darf gegenüber Meßpunkt Mi.

Nach Abschluß der Justierarbeit ist die Kopfjustier­
schraube wieder mit Lack zu sichern.#

1.3 Erforderliche Meßgeräte:

1.3.1 Oszillograph Tektronix 531 mit Einschub 1 A 1

1.3.2 Justierband in Endloskassette, Aufzeichnungs­
frequenz: 500 Hz + 2 % Sinus in beiden Spuren, 
durchgehende Aufzeichnung ohne Lücken.

#

A r b I g p a u 8 g
•’ • I I £ •’.... ) nicht berücksichtigt

U, Ma / iqj2
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2. Motordrehzahl

2.1 Mit dem Potentiometer R 67 (1,8 !<) im Basiskreis des 
Transistors T 15 auf der MBG-Schaltplctte wird die 
Motordrehzahl eingestellt.

2.2 Zum Einstellen der Motordrehzahl ist eine Bandendlos­
kassette mit einem aufgezeichneten Digitalsignal, dessen 

Wiedergabefrequenz 50 Hz + 0,5 % in Spur 1 - oben - 
betrögt, notwendig.

Nach Einlegen der Kassette Maschine einschalten und 
Starttaste drücken. Mit Oszillograph Tektronix 531 A 
und Einschub 1 A 1 am Ausgang des Leseverstörkers Ka­
nal 1 Meßpunkt Mi Meßspannung abnehmen. Potentiometer 
R 43 (250 k) auf kleinsten Widerstand - gegenüber des 
Ausgangs 1 des Vorverstärkers - regeln. Die Meßspannung 
wird dann = 600 mVss betragen. Auf den Oszillographen­
eingang "H0RIZ. INPUT" wird eine Spannung von 15 Vss,
50 Hz, die aus einem Transformator entnommen wird, ge­
geben .

Die Frequenz vom Meßpunkt Mi wird mit der Frequenz, die 
aus dem Transformator gewonnen wird, verglichen. Die hier­
für notwendige Oszillographeneinstellung ist wie folgt 
vorzunehmen:

1. "H0RIZ. DISPLAY” von "NORM" auf 
"EXT. H0RIZ. ATTEN. X 10"

2. Mit Variable "H0RIZ. POSITION" Figur nach Abb. Blatt 8 
in Mitte des Bildschirms bringen. Die Breite der Meß­
darstellung, auf etwa 5 cm, wird mit Variable "EXT. H0RIZ. 
ATTEN. 10 - 1" eingestellt.

umschalten.

• •

Mit dem Potentiometer R 67 (1,8 k) wird die Motordrehzahl 
eingestellt. Die Vorschubgeschwindigkeit von 4,75 cm/s ist 
dann erreicht, wenn beide Halbwellen sich genau gegenüber­
stehen. (Siehe Blatt 8.. ) Wandern die Spitzen der beiden 
Halbwellen gegensinnig von einem zum anderen Endpunkt inner­
halb einer Sekunde, so weicht die Ist-Drehzahl von der 
Soll-Drehzahl des Motors um ca. 2 % ab. Dieser Wert ist der

A r b o 11 g (p ause
,|M: j i Änderung nicht berücksichtigt
MirrwM" r ■ ™rn,*Mni ■ i i --------------------------—--------------- ________________________

1 7l Ma i
Erstausgabe: .11 •2.72... BM 
Neuausgabe:. 14.4- 7.2

Name: 
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max. Fehler und darf auf keinen Fall überschritten wer­
den.

Bei der Einstellung muß versucht werden, das Optimum an 
Genauigkeit zu erreichen.

Nach Beendigung des Einstellvorganges ist die Potentio­
meterschraube zu arretieren und mit Lack zu sichern.

Für Länder mit 60 Hz Netzfrequenz muß eine Justierkassette 
mit einer aufgezeichneten Frequenz von 60 Hz verwendet 
werden.

Anmerkung:

Eine einwandfreie Ruhelage der Halbwellenspitzen wird 
nicht erreicht, da das vom Band gelesene Signal, das 
mit der Netzfrequenz verglichen wird, den Schwankungen 
der Vorschubgeschwindigkeit unterliegt.

2.3 Erforderliche Meßgeräte:

2.3.1 Oszillograph Tektronix 531 A mit Einschub 1 A 1

2.3.2 Justierband in Endloskassette, aufgezeichnete Fre­
quenz 50 Hz (60 Hz) + 0,5 % in Spur 1 - oben - 
durchgehend, ohne Lücken-

A r b o i t o p a u g g' ,Tr •. t r..• t b:~wSksic!iUjt

1 7, Mai 1372
1
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3, Justierung der Schaltschwelle im Leseverstärker

Für die Einstellung der Schaltschwelle wird das gleiche 
Justierband verwendet wie zur evtl, Kopfnachjustage (500 Hz- 
Band). Der Einstellvorgang ist für beide Leseverstärker 
gleich.

3.1 Die Potentiometer R 43 (Kanal l) und R 21 (Kanal 2),
250 k, sind so einzustellen, daß am Meßpunkt Mi, bzw.
Md die max.^Signalspannung, = 600/yVss vom Band gelesen 
wird (Analogsignal)^ Gleichzeitig wird vom Meßpunkt Mk 
bzw. Mf das Digitalsignal abgenommen und der Oszillo­
graph damit extern von der Vorderflanke getriggert. Strahl­
positionierung von beiden Oszillographeneingängen so 
vornehmen, wie auf Blatt 9 dargestellt
Die Pegelspannung des Analogsignals wird mit R 43 bzw 
R 21 auf 150 mVss + 10 % eingestellt. ^

irtx b /iv.
le>la*0

JftpQrtK lh
O

3.2 Oszillographeneinstellung:
3.2.1 Analogsignal auf "CHANNEL 1" 

Variable "Volts/cm" 0,2

3.2,2 Digitalsignal auf "CHANNEL 2" 
Variable "Volts/cm" 5.
"MODE" in Stellung "CH0PPED"

3.3 Erforderliche Meßgeräte:

3.3.1 Oszillograph Tektronix 531 mit Einschub 1 A 1

3.3.2 Justierband in Endloskassette
Aufgezeichnete Frequenz: 500 Hz + 2 % in bei­
den Spuren, durchgehend magnetisiert, ohne 
Lücken.

/3<z jET' s} u <6 C/r v* &

/o/f n usi&t <?/' f. r,.u iw
A <? > vt

k ioa*QC4<-

8 GArb(ix
, j j f, • : .) i; j-t b:.-ü:ksichtiat

'•) a uo
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4. Einstellung der Schaltsymmetrie im Leseverstärker

4.1 Im Differentialverstärker wird die Schaltsymmetrie 
an den Meßpunkten Mh bzw. Mc eingestellt. Die Ein­
stellung ist für beide Kanäle gleich. Das dazu erfordert 
liehe Signal wird aus der Wiedergabe der 500 Hz-Auf- 
zeichnung geliefert. Mit dem Potentiometer R 52 bzw. P 30, 
22 k, die Einstellung so vornehmen, daß die Scheitel­
werte gleiche Pegel aufweisen, wie auf Blatt 10 darge­
stellt. Das Ausgangssignal an den Meßpunkten beträgt ca. 
4,0 Vs . Feststellschraube des Potentiometers arretieren.

4.2 Oszillographeneinstellung:
Variable "Volts/cm" 1,0 
Variable ,,TIME/CM,, 2 
Trigger "INT”

ms

4.3 Erforderliche Meßgeräte:
4.3.1 Oszillograph Tektronix 531 mit Einschub 1 A 1

4.3.2 Justierband in Endloskassette 
Aufgezeichnete Frequenz: 500 Hz + 2 %
in beiden Spuren, durchgehend magnetisiert, 
ohne Lücken.

5. Abgleich des Schreibtaktes
7~' fh/c ns

Mit dem Potentiometer R 86, 22 k, wird der Schreibtakt 
- 1 ms + 5 % - eingestellt.

Meßpunkte: Chip-Ausgang 5 oder Steckerpunkt b 213.

Arbeitspause
HJird bsl fad;n:i'3 nlatit borücUsicht^

1 7, Mai 1372
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Einstellen der Schaltschwelle
f

Bild am Oszillographen

Meßpunkt Mi bzw. Md

Analogsignal

= 600 mVz • B •
ss

U= 0(2V/cm

Meßpunkt Mk bzw. Mt 

Digitalsignal 
U = 5 V/cm

Richtige Einstellung

Analogsignal

+ 10 $150 mVss

Digi talsignal

A r b g i f o 
L O pause

r;;-1 |- i Ä-’d^ung n!-;M bsrüsksiohtigt

^ ^ Ma/ «7?
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Einstellung der Schaltsymmetrie

f

Bild am Oszillographen

Meßpunkt Mh bzw. Mc

Signal
unsymmetrisch

U = 1,OV / cm 
t = 2ms / cm

Signal
symmetrisch

Richtige Einstellung

fl 7. Mai 1372

A P a use
] (•' :\t berücksichtigt
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